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Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/967/2015 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

09.12.2015 Ausschuss für Umwelt und Technik Ö Entscheidung 

 
 

 

TOP  Winterdienst 2015 / 2016 - Räumung städt. Parkflächen und 

Parkplätze 

 

Ausgangssituation: 
Am 29.07.2015 wurde dem Ausschuss für Umwelt und Technik die Kostenfeststellung des 
Winters 2014 / 2015 vorgelegt und beraten. 
Mitglieder des Ausschusses für Umwelt und Technik bemängelten die schlechte Räumung 
städt. Parkplätze immer wieder an und wollten die Prioritäten bei der Räumung im Herbst 
nochmals prüfen. 
 
Übersicht und Einstufung der Parkplätze 
 

Parkplätze Stufe im WD Plan Bemerkungen 

Lanzparkplatz Stufe 2 Meistens werden nur Durch-
fahrten geräumt. 

Parkplatz Gottesacker Stufe 2 Ständig zugeparkt 

Parkplatz Pfarrhausgässle Stufe 2 Meistens wird nur Zufahrt 
geräumt. 

Schlossplatz Stufe 2 Räumung muss vor 7:00 Uhr 
erfolgen.  

Parkplätze Breiteweg Stufe 1 und 2 Wurde in beiden Bereichen 
aufgeführt. Parkplatz kann 
wegen Dauerparker selten 
geräumt werden. 

Parkplätze Presentladen Stufe 1 Seit die Straßenräumung der 
Stufe 1 fremdvergeben wur-
de, werden diese Parkflächen 
vom Bauhof selten geräumt. 

Parkplatz Raiba Stufe 1 Wie vor 

Längsparker Hauptstraße Nicht explizit im WD Plan 
aufgenommen. 

Wegen der Dauerbelegung 
schwierig zu räumen. Platz-
mangel zur Schneelagerung. 

Parkplätze Schussenrieder-
straße 

Stufe 1 Werden wegen Dauerparker 
selten geräumt. Eine Räu-
mung müsste wegen des 
Verkehrs vor 6:00 Uhr erfol-
gen. 

Parkplätze BG Mahlweiher Stufe 1 Werden nur die unteren 2 – 
3 mit der Straße der Stufe 2 
geräumt. Die restlichen mit 
der Stufe 3 wie die Straßen. 

Parkplatz Kiga Wirbelwind 
 

Stufe 1 
 

Eine Räumung ist dort wegen 
parkenden Firmenfahrzeugen 
über die Nacht nur bedingt 
möglich. 

Parkbereich Kiga Blönried Stufe 1 Räumung mit Gehweg durch 
Fremdfirma. 
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Parkplatz Blönried neu Noch nicht im WD Plan Priorität festlegen. 

Parkplatz DGH Tannhausen Stufe 1 Wird im Zuge der Räumung 
am Kiga durch Fremdfirma 
durchgeführt. 

Parkplatz Kiga Zollenreute Stufe 1 Falls nicht zugeparkt, wird 
die Fläche von der dort ein-
gesetzten Fremdfirma mit 
der Straßenräumung mit 
erledigt. 

Parkplatz DGH Zollenreute Stufe 1 Eine Räumung erfolgt nur 
auf Anweisung wenn Be-
schwerden kommen oder 
eine geplante Veranstaltung 
stattfindet. 

Lehrerparkplatz am Schul-
zentrum 

Stufe 1 und 2 Hier wird meist nur ein 
Rundweg um die Parkflächen 
geräumt, da hier die ersten 
Autos ab 6:30 Uhr abgestellt 
werden. 

 
In den Bemerkungen sind stichpunktartig die vom Einsatzleiter geschilderten praktischen Ab-
läufe aufgeführt. Weitere Einzelheiten zu den jeweiligen Bereichen werden in der Sitzung er-
läutert. 
 
Die in der Tabelle angeführten Parkflächen wurden ursprünglich in verschiedene Prioritätsstu-
fen eingeteilt, was eine genauere Bertachtung nach vierjähriger Erfahrung des eingeschränk-
ten Winterdienstes rechtfertig und als sinnvoll erscheint. 
 
Die Definition der Stufen 1und 2 vom Zeitpunkt der Räumung her sind: 

 Stufe 1   - die Räumung muss bis 7:00 Uhr erfolgt sein 
 Stufe 2   - die Räumung der Stufe 2 erfolgt im Anschluss der Stufe 1 

 
Um eine Gleichbehandlung aller Parkplätze und Parkflächen herzustellen, müssten alle in  Stu-
fe 1 eingeordnet werden. Somit wäre eine Räumung aller Parkplätze und Parkflächen bis 7:00 
Uhr festgelegt. Bei dieser Variante müssten die Einsatzleiter vom Bauhof intern festlegen, 
wann welche Parkflächen in Bezug der Nutzung zu räumen sind. 
  
Bis auf die häufig bemängelte Räumung folgender Parkplätze – Lanzparkplatz, Schloßplatz, 
Längsparker Hauptstraße und Lehrerparkplatz am Schulzentrum – liegen von den anderen 
Parkplätzen der Verwaltung keine nennenswerten Beschwerden vor. Manche Parkplätze kön-
nen wegen Dauerparker ohnehin nicht oder nur ,mit großem Aufwand geräumt werden. 
 
Eine weitere Variante könnte sein, dass wir die Parkplätze nicht nach Prioritätenstufen räu-
men, sondern die Stufen komplett wegnehmen und die Bereiche nach einer Zeitangabe räu-
men, die auf die jeweilige Nutzung zutrifft. Bei dieser Variante könnten die Räumzeiten auf 
einen möglichst autofreien Zeitraum gelegt werden, um die Räumarbeiten zu vereinfachen. 
 
Hierzu eine Tabelle. 
 

Parkplätze Räumung bis  Uhr-
zeit 

Vorschlag VW 

Räumung bis Uhr-
zeit 

Beschluss AUT 

Andere Räumung 
 

Bemerkungen 

Lanzparkplatz bis 7:00 Uhr  Durchfahrten + 
Parkbuchten 
Nachteil: Platzbedarf 
für Lagerung von 
Schnee. Kosten für 
Herstellung der Kies-
fläche im Frühjahr. 
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Parkplatz Gottes-
acker 

Nach Bedarf und 
wenn keine Fahrzeu-
ge parken 

Parkplatz Pfarrhaus-
gässle 

bis 7:00 Uhr  Zufahrt + Parkbuch-
ten 

Schlossplatz bis 5:00 Uhr  Frei von parkenden 
Fahrzeugen und 
Marktaufbau. 

Parkplätze Breiteweg bis 7:00 Uhr  Durchfahrt zu den 
hinteren Plätzen. 
Vorne wenn keine 
Fahrzeuge parken. 

Parkplätze Presentla-
den 

bis 5:00 Uhr  Verkehrsbedingt 

Parkplatz Raiba bis 5:00 Uhr  Verkehrsbedingt 

Längsparker Haupt-
straße 

bis 5:00 Uhr  Verkehrsbedingt 

Parkplätze Schussen-
riederstraße 

bis 6:00 Uhr  Vor einsetzendem 
Berufsverkehr und 
wenn frei von par-
kenden Fahrzeugen. 

Parkplätze BG Mahl-
weiher 

  Räumung nach den 
Stufen der anliegen-
den Straßen ( 2 und 
3 ) 

Parkplatz Kiga Wir-
belwind 
 

bis 7:00 Uhr   

Parkbereich Kiga 
Blönried 

bis 7:00 Uhr   

Parkplatz Blönried 
neu 

  Nach Bedarf und auf 
Anforderung 

Parkplatz DGH Tann-
hausen 

bis 7:00 Uhr   

Parkplatz Kiga Zol-
lenreute 

bis 7:00 Uhr   

Parkplatz DGH Zol-
lenreute 

  Nach Bedarf und auf 
Anforderung 

Lehrerparkplatz am 
Schulzentrum 

bis 6:30 Uhr   

Parkplätze Steinen-
bacherweg bei Popp 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (1) 

Parkplätze Riedweg 
am Friedhof 

bis 9:00 Uhr  Oder bei Bedarf mit 
anliegender Straße 
(2) 

Parkplatz Am Eisen-
bühl 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (2) 

Parkplätze Hei-
nestraße 3 Stk 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (3) 

Parkplatz Bändel-
stockweg bei Editio 
Cantor 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (2) 

Parkplatz Ulmenweg   Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (3) 

Parkplatz Eschenweg   Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (3) 

Parkplatz Auf dem 
Kronenberg 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (3) 

   Bei Bedarf mit anlie-
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Parkplatz Am Son-
nenbühl bei Trafosta-
tion 

gender Straße (2) 

Parkplatz Löwenbrei-
te / Talstraße 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (2) 

Parkplatz Edelweiß-
weg 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (2) 

Parkplätze Stadion   Nach Bedarf und auf 
Anforderung 

Parkbuchten BG Saf-
ranmoos 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (3) 

Parkbuchten entlang 
Hillstraße 

  Bei Bedarf mit anlie-
gender Straße (2) 

 
 
Beide Varianten, die Einstufung aller Parkplätze in Stufe 1 mit der Räumpflicht bis 7: 00 Uhr, 
sowie die Variante mit einer zeitlichen Vorgabe zur Räumung, wird einen gewissen Mehrauf-
wand gegenüber der bisher praktizierten Umsetzung mit sich bringen. 
 
Eine Räumung der Parkplätze bis spätestens 7:00 Uhr, erfordert den Einsatz zusätzlicher Mit-
arbeiter und Fahrzeuge zwischen 3:00 und 7:00 Uhr.  
 
Beschlussempfehlungen der Verwaltung 
 
Die Verwaltung empfiehlt die Räumung der Parkplätze und Parkflächen nach den zeitlichen 
Vorgaben, wie in der zweiten Tabelle aufgeführt. 
 
Der Schlossplatz und die Parkflächen in der Hauptstraße werden aufgrund der vielseitigen 
Nutzung vorrangig behandelt. Ab welcher Schneemenge die Räumung durchgeführt wird, liegt 
im Ermessen der Einsatzleitung in Abstimmung mit dem Bauamt. 
 
Die Straßen des neuen Baugebietes „Safranmoos“ werden in den Winterdienstplan aufgenom-
men und der Stufe 3 zugeordnet. 
 
 
 
 

 

Beschlussantrag: 
1. Die Räumung der Parkplätze und Parkflächen werden wie in der zweiten Tabelle aufge-

führt nach den zeitlichen Vorgaben durchgeführt. Die Einteilung in Stufen entfällt kom-
plett. 
 

2. Der Schlossplatz sowie sämtliche Parkplätze in der Hauptstraße werden aufgrund der 
vielseitigen Nutzung vorranging behandelt. 
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, für die beschlossene Änderung eine wirtschaftliche Lö-
sung in der Umsetzung mit dem Bauhof und den eingesetzten Fremdfirmen zu suchen 
und entsprechende Aufträge zu vergeben. 
 

4. Die Straßen des Baugebietes „Safranmoos“ werden in den Winterdienstplan aufge-
nommen und der Stufe 3 zugeordnet. 

 
 

 

Anlagen: 
      
 

 
Beschlussauszüge für    Bürgermeister   Hauptamt 

 Kämmerei    Bauamt   Gästeamt 
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Aulendorf, den  12.03.2026 
                                                                           Blaser, Günter 

Verfügung des Bürgermeisters: 
 

Behandlung:  öffentlich  
                   nichtöffentlich  
 

Aulendorf, den  12.03.2026 
                                                                           Matthias Burth, Bürgermeister  
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